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Bulletin 2 IGKH Strukturprojekt 

 
Erster Meilenstein termingerecht erreicht 

 
 
Am 28. August traf sich die erweiterte Projektleitung zur vereinbarten Teams-Sitzung um 
sich über den Zwischenstand auszutauschen und das weitere Vorgehen zu planen. 
 

Finanzierung von 60% durch SBFI zugesichert 
Als erstes konnten wir zur Kenntnis nehmen, dass die Verfügung des SBFI unterdessen 
eingetroffen ist und das Staatssekretariat unser Projekt mit Fr. 88‘200 unterstützt. Das 
entspricht 60% der erwarteten Kosten. Ursprünglich hatten wir mit 80% gerechnet hatten, 
musste die Finanzplanung der IGKH angepasst werden. Der Vorstand der IGKH hat an 
seiner Sitzung vom 27. Juni 2024 die Anpassungen zur Kenntnis genommen und unter 
folgenden Erwägungen beschlossen, am Strukturprojekt festzuhalten: 
 
„Erwägungen an der Vorstandssitzung vom 27.6.2024 (Finanzen) 
 

• Durch die bereits getätigten Rückstellungen von CHF 30'000 sind die Auswirkun-
gen auf 2024 vertretbar 

• Durch eine Erhöhung der Auflösung der Rückstellungen im 2025 ist die Verwen-
dung des Eigenkapitals vertretbar 

• Für 2026 müssen die Auswirkungen im Voranschlag 2026 berücksichtigt werden 
 
Erwägungen an der Vorstandssitzung (IGKH Strukturprojekt) 
 

• Die Initialisierung des Projekts in den fünf Verbänden und der IGKH hat einen 
grossen 

• Handlungsbedarf aufgedeckt 

• Der gemeinsame Projektauftrag wurde an der DV einstimmig genehmigt (es geht 
um die Zukunft der Berufsbildung im Kunsthandwerkholz) 

• Deshalb beabsichtigt der Vorstand, an der Umsetzung des nächsten Projekt-
schritts bis zur DV 2025 festzuhalten."* 

 
Nach Rücksprache hat sich das SBFI bereit erklärt, nachweisbare Mehrkosten ebenfalls 
mit einer Beteiligung von 60% zu unterstützen. 
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Stand der Arbeiten in den Massnahmenpaketen 
Ein wesentlicher Teil der Sitzung bestand aus den Rapporten aus den Massnahmenpa-
keten. 
 
MP Förderung Berufsein- und Wiedereinstieg 
Die Arbeitsgruppe ist auf Kurs und hat auch schon einige Vorstellungen in den Raum ge-
stellt: 
 

• „Mehrmonatige Praktika, z.B. Auftragsbezogen als Berufseinstieg fördern 

• Verbandsinterner Stellenmarkt für Praktika, Temporär- und Festanstellungen 

• Übersicht des Weiterbildungsangebots, je Beruf oder Berufsfeld 

• Anlaufstelle für Fragen und Unterstützung bei der Firmengründung/ Selbständig-
keit 

• Erfahrungsberichte und Referenzen der Weiterbildungen»* 
 
Wie das umgesetzt werden kann, wird Inhalt der weiteren Arbeit sein. 
 
 
MP Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit 
Die Leitung der AG hat für die Arbeit einen Fragenkatalog erarbeitet. Die effektive Arbeit 
kann beginnen, wenn ein Mitglied von der Alp zurück ist. 
 
MP Überprüfung der Fortführung des bestehenden Berufsbildungsfonds (BBF) 
Die Arbeitsgruppe hat an einem Workshop sechs verschiedene Szenarien für die Zukunft 
des BBF erarbeitet. Um die beste Lösung zu finden, hat sie 13 Kriterien definiert, anhand 
derer diese Szenarien quantitativ und qualitativ überprüft werden sollen. Auf der Basis 
dieser Prüfung soll anschliessend ein Vorschlag ausgearbeitet werden. Das soll im Zeit-
raum November bis Januar 25 soweit sein. 
 
MP Ausgleichskasse AK Forte 
Bei einem ersten Gespräch konnte der Kassenleiter der AK-Forte schon wichtige Infor-
mationen an Pius Iberg vermitteln: 
 

• Der Verband Drechsler Schweiz ist Gründerverband der AK Forte. Um das Attribut 
des Gründerverbandes bei einer Fusion der Berufsverbände beibehalten zu kön-
nen, müssen wesentliche rechtliche Abläufe beachtet werden. Diese Informationen 
werden nun im MP AK-Forte zusammengetragen und in der Arbeitsgruppe ausge-
arbeitet. 

 

• Den Verbandsmitgliedern eines Gründerverbandes der AK- Forte stehen die fol-
genden Dienstleistungen zur Verfügung, welche sie nutzen können: 
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o Ansprechpartner für AHV 1. Säule (AHV, IV, EO, FA etc.) 
o Zugang Pensionskasse Schreiner 
o Einfach bedienbare Online-Plattform 
o Versicherung für Kranken- und Unfalltaggeld 
o Online-Lohnprogramm für Kleinbetriebe 
o Kostenlose AHV-Kundenschulungen 

 
Die bestehenden Mitglieder der Berufsverbände können nach einer Fusion die 
Dienstleistungen der AK-Forte nutzen – müssen dies aber nicht, wenn die bestehen-
den Mitglieder dies nicht wollen. 

 
Für zukünftige neue Verbandsmitglieder gilt der Grundsatz, dass bei der AK-Forte 
die Beiträge der 1. Säule (AHV, IV, EO etc.) abzurechnen sind. 
Die AK-Forte ist aber sehr kulant und zwingt keine Mitglieder bei Ihnen abzurechnen, 
wenn sie dies nicht wollen. 

 

• Die AK Forte ist bereit, die Mitglieder der Partnerverbände an einer Info-Veranstal-
tung über ihr Angebot und die Möglichkeiten zu informieren. 

 
 
An der Sitzung war man sich einig, dass das Angebot der AK Forte für die Mitglieder der 
übrigen Verbände in Zukunft einen zusätzlichen Nutzen bringt, und auch als ein zusätzli-
ches positives Argument für einen Beitritt zum Verband zu werten ist. 
 
MP Aufbau Verbandsstruktur 
Die AG hat als erstes eine Liste der zu behandelnden Themen erstellt und diese in  
3 Klassen nach Priorität geordnet. Als nächstes will sie sich die Statuten der Verbände 
vornehmen und so Gemeinsamkeiten und potentielle Konflikte eruieren. Sie will sich am 
4. Oktober 2024 zur nächsten Sitzung in Olten treffen. 
 
MP Finanzen 
Die Abrechnung für die Phase 1a (bis Genehmigung des Projektauftrages an der DV) ist 
erstellt. Der nächste Termin zum Einreichen der Abrechnungen ist Ende November 2024. 
Massnahmenpakete, welche ihre Arbeiten für dieses Jahr abschliessen können, er-
leichtern Yvette Moser die Arbeit, wenn sie ihre Spesenformulare so früh wie mög-
lich einsenden. 
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MP Kommunikation 
Die AG hat sich zu einer Sitzung getroffen und die Terminplanung erstellt. Sie wird aber 
erst konkret tätig werden, wenn sich die künftige Struktur abzeichnet. Unterdessen sind 
Partnerverbände aufgerufen, sich Gedanken über den künftigen Umgang mit ihren bishe-
rigen Informationskanälen zu machen und welche Probleme sich bei einer Fusion dabei 
ergeben können. Die AG möchte wohl mit freiem Kopf an die Arbeit gehen, aber keine 
Luftschlösser produzieren, die keine Chance auf Realisierung haben. 
 
Für die aktuelle Information stellt die AG den Antrag, dass auf der Homepage der IGKH 
ein Menupunkt „Aktuelles“ erstellt wird und dort die Bulletins zum Projektverlauf veröffent-
licht werden. Auf diese Weise wird der Prozess auch öffentlich. Annemarie Liechti hat 
nächstens eine Sitzung mit dem Webdesigner und will diese Möglichkeit klären.  
 
Am Schluss wurden die nächsten Sitzungstermine der erweiterten Projektleitung festge-
legt: 
 
Mittwoch, 9. Oktober 2024, 18.30 Uhr, via Teams 
Mittwoch, 4. Dezember 2024, 18.30 Uhr, via Teams 
Donnerstag, 23. Januar 2025, 13.00 bis 17.00 Uhr, Präsenz 
 
 
* Zitat aus dem Protokoll 
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